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Ziel des Workshops ist es, das besondere Potential der Physiotherapie im multidisziplinären 

Management von Sängerinnen und Sängern mit funktionellen Stimmstörungen aufzuzeigen. Anhand 

eines Fallbeispiels aus der physiotherapeutischen Musikersprechstunde wird der 

physiotherapeutische Behandlungsansatz vorgestellt. Die Sängerin mit ärztlich diagnostizierter 

hyperfunktioneller Stimmstörung zeigte Symptome wie ein sternales Atemmuster und Hypertonus der 

Nacken-, Kiefer- und der äußeren Kehlkopf-Muskulatur. Basierend auf der aktuellen Evidenzlage und 

der Anatomie werden die theoretischen Überlegungen der klinischen Urteilsbildung erläutert. Das 

Vorgehen im Behandlungsprozess wird beschrieben und einige praktische Beispiele von 

Behandlungstechniken, z.B. manualtherapeutische Techniken am Kehlkopf, werden demonstriert. 
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Therapieberufen) an der Hochschule für Angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK), Hildesheim. 
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